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Nach vier Jahren lohnt sich die eigene Praxis!

Zweites LZK-Existenzgründungsseminar

•	Kaufpreis	und	weitere	Investitionen

•	Angestelltengehalt

•	Altersvorsorge

•	Abschreibung	des	gekauften	Praxiswertes

•	Finanzierung	des	Kaufpreises

•	Einkommensteuereffekte

Sämtliche	 Faktoren	werden	 abschließend	 zu	 einer	 prä-

gnanten	 und	 aussagefähigen	 Jahreszahl	 zusammen-

gefasst.	 Das	 empirisch	 fundierte	 Ergebnis	 dieser	 Be-

rechnung	 macht	 Mut	 zur	 Selbstständigkeit.	 Denn	 die	

Übernahme	einer	Zahnarztpraxis	lohnt	sich	bereits	nach	

drei	bis	maximal	fünf	Jahren	im	Vergleich	zur	Angestell-

tentätigkeit.	Für	Beteiligungen	und	Praxisneugründungen	

gelten	Sonderfaktoren.

Um	die	Chancen	und	Risiken	der	 Existenzgründung	als	

Zahnarzt/-ärztin	mit	 Ihnen	zu	besprechen,	 lädt	Sie	 Ihre	

LZK	 herzlich	 ein.	 Nehmen	 Sie	 diese	 Einladung	 an	 und	

nutzen	Sie	Ihre	Chance!	

Dipl.-Kfm. Dr. Andreas Laux

Steuerberater, Mainz

Soll	ich	den	Weg	in	die	Selbstständigkeit	gehen?	Was	

kommt	auf	mich	zu	und	schaffe	ich	das	Alles?“	Diese	

und	ähnliche	Fragen	stellen	sich	viele	 junge	Zahn-

ärztinnen	und	Zahnärzte	wie	der	Autor	aus	seiner		langjäh-

rigen	Erfahrung	als	Steuerberater	für	Heilberufe	weiß.

Um	diese	Fragen	zu	beantworten	und	um	alle	wesentlichen	

Aspekte	der	Übernahme,	Beteiligung	oder	Neugründung	

einer	 Zahnarztpraxis	 systematisch	 zu	 besprechen,	 hat	

die	LZK	aufgrund	des	großen	Erfolgs	erneut	ein	hochwer-

tiges	Existenzgründungsseminar	zusammengestellt	(siehe	

nachfolgend	abgedruckte	Seminarankündigung).

Dabei	wird	auch	das	Thema	besprochen	nach	wie	vielen	

Jahren	sich	die	Selbstständigkeit	im	Vergleich	zur	Ange-

stelltentätigkeit	 lohnt.	Diese	 Frage	hatte	 sich	der	Autor	

vor	einigen	Jahren	 im	Rahmen	seiner	Existenzgründung	

(Übernahme	einer	Steuerberaterpraxis	 in	Mainz)	 selbst	

gestellt	und	dann	auf	die	Erfordernisse	bei	Zahnarztpra-

xen	übertragen.	Im	Rahmen	dieser	Amortisationsdauer-

berechnung	werden	die	zum	Teil	komplizierten	Faktoren	

systematisch	und	analytisch	berücksichtigt

•	Gewinn	 der	 zu	 erwerbenden	 Praxis	 im	 Vergleich	 zur

	 Branche

•	zukünftiger	Gewinn

„
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Existenzgründungsseminar Perspektive Zahnarztpraxis

Beste Chancen und Risiken mit Nebenwirkungen?

Die	Landeszahnärztekammer	Rheinland-Pfalz	ver-

anstaltet	 unter	Mitwirkung	der	Kassenzahnärzt-

lichen	Vereinigung	Rheinland-Pfalz	am	Samstag 

05.12.2015	 von	 10.00	 –	 16.00	 Uhr	 in	 den	 Seminar-

räumen	 der	 Landeszahnärztekammer	 Rheinland-Pfalz,	

Isaac-Fulda-Allee	 3,	 55124	 Mainz	 erneut	 ein	 Existenz-

gründungsseminar	für	Zahnärztinnen	und	Zahnärzte,	die	

den	Weg	in	die	Selbstständigkeit	gehen	wollen.	

In	diesem	Seminar	werden	alle wesentlichen Aspekte der 

Gründung einer Zahnarztpraxis,	 insbesondere	 Berufs-

recht,	 Zivilrecht,	 Finanzierung	 und	 Steuerberatung,	 pra-

xisbezogen	besprochen.	Neben	Herrn	Sanitätsrat	Dr.	Mi-

chael	Rumpf	und	Herrn	Sanitätsrat	Dr.	Helmut	Stein	bzw.	

deren	Vertretern	referieren	auf	Beratung	von	Zahnärzten/

Zahnärztinnen	spezialisierte	Rechtsanwälte	(Herr	Micha-

el	Lennartz	bzw.	Herr	Dr.	Matthias	Ermert),	Finanzberater	

(Herr	Marco	Schneider)	und	Steuerberater	(Herr	Dr.	Andreas	

Laux),	die	alle	wertvolle	Praxistipps	geben	und	auch	für	

individuelle	Gespräche	zur	Verfügung	stehen.

Entsprechend	des	zeitlichen	Ablaufs	einer	Niederlassung	

gliedert	sich	das	Existenzgründungsseminar	wie	folgt:

1. Begrüßung

Berufsordnung,	Organisation	des	Berufsstandes,	Berufs-

ausübungsformen	

2. Praxis finden

•	Finden	eines	Praxisabgebers

•	Verhandlung	mit	Praxisabgeber

•	Praxis-Check	 und	 betriebswirtschaftliche	 Analyse	 der

	 zu	erwerbenden	Praxis	(Standortanalyse,	Branchenver-

	 gleich,	Planzahlen,	Amortisationsdauerberechnung)

•	Investitionsplanung	und	Betriebsmittel

•	Orientierungshilfe	bei	Kaufpreis	(mit	Praxisbewertung)

3. Praxis gründen

•	Voraussetzungen	 für	 die	 Niederlassung	 (Zulassung,	

	 Berufsrecht)

•	Neugründung,	Übernahme	Einzelpraxis	oder	Einstieg	in

	 Gemeinschaftspraxis/Praxisgemeinschaft

•	Vertragsgestaltung	mit	dem	Praxisabgeber,	Gestaltung

	 des	Mietvertrags,	Gestaltung	von	Arbeitsverträgen	(Be-

	 triebsübernahme	§	613a	BGB)

•	Finanzierung	 des	 Kaufpreises	 und	 der	 Investitionen

	 (öffentliche	Mittel	&	Bankdarlehen)

•	Beantragung	Gründungszuschuss	,	ggf.	mit	Geschäftsplan

•	Bema-Abrechnung	

•	Liquiditätsplanung	und	cash	flow-Verwendung

4. Praxis eröffnen

•	Finanz-	und	Gehaltsbuchführung

•	Planung	 von	Steuerzahlungen,	 Beratung	 zur	 Reduzie-

	 rung	der	Steuerbelastung

•	Risikomanagement

•	Praxismanagement	und	–marketing

•	Erfolgreicher	Praxisstart

	

Das	 Seminar	 ist	 mit	 Kurs-Nr.	 158134	 gekennzeichnet	

und	mit	6	Fortbildungspunkten	bewertet.	Bei	Fragen	zum	

Existenzgründungsseminar	wenden	Sie	sich	bitte	an	die	

Landeszahnärztekammer	Rheinland-Pfalz.	

Wir	 erwarten	eine	 sehr	 ansprechende	und	hochwertige	

Veranstaltung	und	wünschen	allen	Teilnehmerinnen	und	

Teilnehmern	ein	erfolgreiches	Seminar!
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